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Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Bad Honnef e.V. 
Rückblick 2017 - Ausblick 2018 

Grußwort des Vorsitzenden 
  
Sehr geehrte Damen und Herren, geschätzte Freunde und Förderer, 
liebe Helferinnen und Helfer, 
 

nach dem Abschied vom Rettungsdienst im letzten Jahr haben wir 2017 dazu ge-
nutzt,  unseren Ortsverein neu auf zu stellen.  
 

Der neue Schwerpunkt liegt im Katastrophenschutz. Als Ergänzung zu dem zur 
mobilen Verpflegungsstelle umgebauten Rettungswagen sowie verschiedener 
anderer Neuerwerbungen konnten wir mit Unterstützung der Volksbank Köln/
Bonn einen neuen KFZ- Anhänger beschaffen. Diese Investitionen in die Zukunft, 
zu der auch die ständige Fortbildung der ehrenamtlichen HelferInnen gehört, hat 
den Ortsverein die Lage versetzt,  eigenständig ohne Fremdhilfe bis zu 150 Perso-
nen kurzfristig zu versorgen und unterzubringen. Obwohl wir das Ziel, den Raum-
verlust durch den Wegfall der Rettungswache Bergstraße der Austraße zu kom-
pensieren, nicht ganz erreicht haben, konnten wir kurz nach Ende der Sommerfe-
rien endlich den Umbau des DRK Zentrums abschließen. Aus diesem Grund haben 
wir uns schweren Herzens entschließen müssen, ein Landesfahrzeug an den DRK 
Kreisverband zurück zugeben.  
 

Aber auch für den Bereich der Sanitätswachdienste bleiben wir nicht müssig. Ein 
Einsatzfahrzeug des Rettungsdienstes kann mit kleinen Umbauten weiter genutzt 
werden. Ein neues AED –einen Corplus C1– vervollständigt die medizinische Aus-
stattung. Zukünftig werden die Helfer den überwiegenden Teil der Dienste mit 
diesem Einsatzfahrzeug absolvieren. 
 

Wie in jedem Jahr gab es glückliche und traurige Momente. Karl Schwippert, ein 
Urgestein des Ortsvereins, verabschiedete sich als Führungskraft und aus dem 
aktiven Vorstand. Karl wird weiterhin ein Teil der Honnefer Rot Kreuz Gemein-
schaft bleiben, jedoch die gewonnene Freizeit mit der Familie bevorzugt auf Rei-
sen verbringen. Auch auf die Unterstützung des Jugendleiters Lars Hamann müs-
sen wir in Zukunft verzichten. Aus beruflichen Gründen gibt er sein Amt Ende des 
Jahres in andere Hände. Unter seiner Führung hat die Jugendarbeit den heutigen 
hohen Standard erreicht. Beiden möchte ich an dieser Stelle für ihren unermüdli-
chen Einsatz danken. Abschied nehmen mussten wir von einem der treuesten 
Mitglieder des Roten Kreuzes im Siebengebirge. Mit Anton -Toni– Scharfenstein 
verstarb im Sommer ein Helfer der ersten Stunde.  
 

Allen Fördermitgliedern sowie Sponsoren und Gönnern möchte ich für Ihre Arbeit 
und Unterstützung im Jahr 2017 danken. Ein besonderer Dank gilt natürlich den 
aktiven ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und den Leitungskräften des 
Ortsvereins für die vielen Einsatzsunden.  
 

Ich wünsche uns allen ein frohes Fest und ein glückliches gesundes Jahr 2018. 

1. Vorsitzender Uwe Westhoven 

Ihr Uwe Westhoven 
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Zahlen und Fakten zum Ortsverein 
767 Fördermitglieder 

79 aktive Mitglieder der Bereitschaft 
37 Mitglieder im Jugendrotkreuz 
26 Ehren– und Freiemitglieder 
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Kradstaffel 
Verpflegungsdienst 
Betreuungsdienst 
Katastrophenschutz 
Sanitätswachdienste 
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Anfang Januar standen die turnusmäßigen Neuwahlen des Vorstan-
des an. Nach über 30 Jahren in der ersten Reihe als Wach– und Be-
reitschaftsleiter und zum Schluss als stv. Vorsitzender trat Karl 
Schwippert seinen geplanten Rückzug an. Er wird weiterhin als akti-
ves Mitglied und Ratgeber dem Ortsverein zu Verfügung stehen. Als 
kleines Dankeschön überreichte Uwe Westhoven ihm und seiner Frau 
eine Städtereise zum Abschied. Neu im Vorstand konnten wir Andre-
as Scheermesser, einen bekannten Honnefer Rechtsanwalt begrüßen.  
 

Neue Medizintechnik konnte die Bereitschaftsleitung  den ehrenamt-
lichen Helfern  Anfang März übergeben. Pünktlich  zum Start der  Fes-
tival- und Veranstaltungszeit in Bad Honnef wurde durch die Firma 
Esser ein neuer Corpuls C1 – ein automatisierter externer Defibrillator 
-  übergeben.  
 

Im April konnte die Bereitschaftsleitung endlich zur langgeplanten 
Bereitschaftstour nach Hamburg bitten. Drei Tage Gemeinschaftsle-
ben, Fortbildung und Kultur standen im Vordergrund. Gut gestärkt 
starteten die Helfer am Freitagmorgen nach einem gemeinschaftli-
chen Frühstück nach Hamburg. Am Abend standen erste Erkundun-
gen der Umgebung und ein gemeinsames Abendessen auf dem Pro-
gramm. Am Samstag führte der Weg zuerst unter den Bahnhofsvor-
platz. Hier stand eine rund zweistündige Bunker Besichtigung auf 
dem Programm. Bei schönsten Frühlingswetter führte der Weg im 
Anschluss zum Hafen. Nach einer Hafenrundfahrt stand der Abend 
zur freien Verfügung. Dieser wurde zu Musicalbesuchen, spazieren 
um die Außenalster  oder zum Besuch des berühmten Hamburger 
Nachtlebens genutzt.  
 

Ende Mai führten wir gemeinsam mit dem Jugendrotkreuz den ersten 
Honnefer Bereitschaftstag durch. Hierbei wurden alle jährlichen 
Nachweise kontrolliert sowie ein Bekleidungscheckup durchgeführt. 
Als besonderes Highlight stand in diesem Jahr die Einweisung in den 
neuen GW Versorgung auf dem Programm.  Zeitgleich haben wir den 
Tag genutzt und professionelle Symbolbilder unserer örtlichen Rot 
Kreuz Arbeit erstellen lassen. An dieser Stelle möchten wir uns noch-
mals bei Ralf Klodt bedanken, der uns mit Rat und Tat sowie der Ka-
mera an diesem Tag unterstützte.  
 

Unsere Aktion „Kein kalter Kaffee“  am Weltrotkreuztag fand auch in 
diesem Jahr wieder im Bereich der Rheinpromenade statt. Im mor-
gendlichen Berufsverkehr gab es wieder frischen Kaffee und einen 
kleinen Snack für die Pendler zwischen Endhaltestelle und Zugang zur 
Insel Grafenwerth.  
 

Im September unterstützten wir die Stadt Königswinter beim 
„Grünen Sonntag“ in Oberpleis. Das Fachamt für Feuerwehr und 
Rettungsdienst präsentierte sich zum Thema Katastrophenschutzvor-
sorge. Neben der Feuerwehr Königswinter präsentieren wir und der 
Ortsverein Königswinter unsere Arbeit auf dem Rathausvorplatz. Ne-
ben unserem Präsentationsstand waren wir mit dem GW Versorgung 
vor Ort und präsentierten den Verpflegungsdienst bei Großschaden-
lagen im Siebengebirge und  dem Rhein-Sieg-Kreis.  

Bereitschafts– und örtliche Rot-Kreuz Arbeit 

Jahresbericht 2017 

Oben: „Kein kalter Kaffee“       Unten: Versorgung Inselfeste 



Im Herbst bildeten die Pflasterarbeiten am DRK Zentrum den Ab-

schluss des Umbaus. Nun stehen den ehrenamtlichen Helfern ausrei-

chende Parkflächen für die Einsatz– und Privatfahrzeuge rund um das 

DRK Zentrum zu Verfügung. In Eigenleistung wurde zudem der Au-

ßenbereich attraktiv  und pflegeleicht gestaltet.  

Pünktlich zu Beginn der Herbstzeit erhielten die Honnefer Helfer 

noch Zuwachs. Den Fuhrpark erweitert ein Logistikanhänger, die Ma-

terialvorhaltung wurde um Pavillons, SG Zelte und neue Bierzeltgarni-

turen erweitert.  

Abschied nehmen mussten wir von Anton (Toni) Scharfenstein. Toni 

war ein Urgestein des Roten Kreuzes im Siebengebirge. Seine Anfän-

ge fand sein Rot Kreuz Leben im Ortsverein Bad Honnef bevor er sich  

dem Ortsverein Königswinter anschloss. Er blieb bis zu seiner schwe-

ren Erkrankung auch weiterhin als Helfer in der Not  seinen Kamera-

den in Bad Honnef treu.   

Bereitschafts– und örtliche Rot-Kreuz Arbeit 

Jahresbericht 2017 

Fakten 2017 Stunden 

Aus– und Fortbildungen 1.429 

Um– und Ausbau DRK Zentrum 1.650 

Sanitätswachdienste 2.459 

Blutspende 733 

Senioren- und Sozialarbeit 682 

Einsatzdienst / K-Schutz 3.382 

Allgemeine Rot Kreuz Arbeit 837 

Jugendrotkreuz 2.957 

Gesamtstunden 14.129 

Ausbildung am Helfertag in Rheinbach Aktion „Kein Kalter Kaffee“ Vor der Abfahrt nach Hamburg 

Catering beim Fahrzeughersteller Miesen, Bonn Präsentationsarbeit in Oberpleis Mitten drin, statt nur dabei 

Impressionen Ortsverein 

Besuch eines Schutzbunkers in Hamburg Ausstattung des Ortsvereins für den Notfall JRK und DRK gemeinsam im Einsatz 

Ø Ehrenamtliche Stunden: 127 pro Jahr / Helfer 
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Fahrzeuge Katastrophenschutz: 
1 Mannschaftswagen „NRW“  
1 Anhänger „Betreuungsdienst NRW“ 
1 GW - Versorgung 
1 Einsatzleitwagen  
1 Mannschaftswagen  
1 Anhänger Logistik 
1 Kühlanhänger 
1 Mannschaftswagen „Jugend“ 
1 Motorrad (Lotse und Erkunder) 

Was für ein Jahr für die ehrenamtlichen Katastrophenschutz Helfer in 
Bad Honnef. Nach über zwei Jahren Planung und Bauzeit konnte die 
Bereitschaftsleitung ein „neues“ Einsatzfahrzeug in Dienst stellen. In 
Zusammenarbeit mit der Bonner Firma Miesen wurde im Frühjahr 
aus dem alten Rettungswagen des Ortsvereins eine mobile Verpfle-
gungsausgabe. Nach den Planungsvorgaben des Ortsvereins setzte 
die Firma Miesen das Projekt um. Der Abschluss des Gesamtprojektes 
konnte im Herbst mit der Auslieferung eines Logistik-Anhängers ver-
meldet werden. Mit der Einsatzküche, der mobilen Ausgabe inkl. 
Kühlanhänger sowie dem Mannschaftswagen mit Logistik-Anhänger 
sind die Helfer nun in der Lage die Verpflegungszubereitung, die Aus-
gabe sowie den Aufbau von Aufenthaltsmöglichkeiten für 150 Perso-
nen eigenständig durchzuführen.   
 
Neues Material in Form von Zelten, Bierzeltgarnituren, einem Not-
stromaggregat sowie Pavillons inkl. Heiz– und Lichtstrahler wurden 
zur Ergänzung der Ausstattung des Ortsvereins in diesem Jahr ge-
kauft.   
 
Weitere Veränderungen im Fuhrpark erfolgten durch die Rückgabe 
des Betreuungsdienst-LKW des Landes NRW. Bedingt durch die Neu-
organisation des Ortsvereins nach dem Wegfall des Rettungsdienstes 
war leider Kein ausreichendes Stellplatzangebot im DRK Zentrum 
mehr vorhanden. Schweren Herzens musste die Helfer das Fahrzeug 
an den DRK Kreisverband zurückgeben. Eine weitere Veränderung 
erfolgte durch den Verkauf des alten Einsatzleitwagens des DRK 
Kreisverbandes. Die Funktion des Einsatzleitwagens Betreuung wird 
nun über den ELW des Ortsvereins sichergestellt.   
 
Ihren ersten Großeinsatz hatten die Helfer im April beim Brand in der 
Wahner Heide. Neben der Besetzung des ELW Betreuung lieferten Sie 
die Lagerbestände von Nudel und Gulasch nach Troisdorf. Dort koch-
ten die Troisdorfer Kollegen zentral für den Großeinsatz über 500 
Portionen. Die Ausgabe erfolgte über die Verpflegungsstandorte aus 
Lohmar, Neunkirchen und Siegburg. Bereits am ersten Maiwochenen-
de konnten die Honnefer Köche Ihr Können unter Beweis stellen. Für 
rund 200 Einsatzkräfte an Rhein in Flammen wurde eine frische Kalt– 
und Warmverpflegung zubereitet.   
 
Am 20.05. erfolgte die Auslieferung des GW Versorgung. Fünf Tage 

später konnte das Fahrzeug offiziell in den Dienst gestellt werden. 

Bereits vier Tage danach erfolgte die erste Alarmierung für das Ver-

sorgungsgespann nach Hennef. Im Rahmen eines Großeinsatzes der 

Feuerwehren wurden vordringlich Kaltgetränke und im weiteren Ver-

lauf Würstchen und Schnitzel für die Kräfte im Bereitstellungsraum 

angefordert. Nach über fünf Stunden Dauereinsatz konnten die Hel-

fer erschöpft aber zufrieden die Einsatzstelle verlassen. Nach dem 

ersten Einsatz hatte sich das neue Einsatzfahrzeug bis auf ein paar 

Kleinigkeiten als vollkommen durchdachtes Konzept herausgestellt.   

Katastrophenschutz, Einsatz—und Verpflegungsdienst 

Jahresbericht 2017 

Verpflegungseinsatz in Hennef - 
 Eis zur Abkühlung bei hohen Temperaturen 

Spontanverpflegung im Einsatz  
- frische Schnitzel mit Brötchen -  



Bereits Anfang Juni setzten sich die Einsatzalarmierungen für die 
Honnefer Betreuungsdienstkräfte fort. Im Rahmen eines Gefahr-
gutunfalls in Bad Honnef wurden rund 50 Einsatzkräfte der Feuerwehr 
mit Kalt– und Warmgetränken und einem Snack versorgt. Bereits vier 
Tage später musste der Einsatzleitwagen zur Unterstützung nach Sieg-
burg ausrücken. Hier wurden Feuerwehrkräfte im Rahmen eines 
Wohnhausbrandes durch Verpflegungseinheiten aus Siegburg ver-
sorgt. Im Laufe des Einsatzes wurde ebenfalls der Kühlanhänger des 
Ortsvereins angefordert.   
 
Mitte Juni erfolgte die Alarmierung des Ortsvereins nach Windeck. 
Beim Brand einer Lagerhalle mussten über 250 Einsatzkräfte in Ge-
meinschaftsarbeit von DRK Windeck und der JUH Neunkirchen-
Seelscheid versorgt werden. Über 600 Bockwürste und 75 Portionen 
Gulaschsuppe wurden zubereitet und vor Ort an die Einsatzkräfte ver-
teilt. Im Juli und August standen zwei geplante Verpflegungseinsätze 
für die Honnefer Köche auf dem Programm. Im Auftrage des DRK 
Kreisverbandes wurden die Teilnehmer der Übungen der 1 und 3 Ein-
satzeinheit versorgt. Neben frischen Schnitzelbrötchen gab es Veggie-
schnitzel sowie Kaffee und gekühlte Getränke. Ende Juli führte eine 
weitere Alarmierung die Einsatzkräfte zur Wahnbachtalsperre. Hier 
waren seit Stunden die Einheiten der Wasserwachten im Einsatz. Die 
Honnefer Kräfte rückten mit dem GW Versorgung und dem Kühlanhä-
nger zur Talsperre aus. Dort stellten sie die Versorgung eines ganzen 
Einsatzabschnittes sicher.  
 
Anfang September durften die Ehrenamtlichen das neue Verpfle-
gungskonzept bei der jährlichen Hausmesse der Firma Miesen präsen-
tieren. Als besondere Vorführung erfolgte das gesamte Catering der 
Veranstaltung aus dem Gerätewagen-Versorgung heraus. Neben dem 
gelungenen Ablauf konnte der Ortsverein ein durchweg positives 
Feedback der Messebesucher über das neue Honnefer Verpflegungs-
konzept einfahren. 
 
Anfang Oktober erfolgt die vorläufig letzte Alarmierung der Verpfle-

gungsspezialisten. Im Rahmen eines Wohnhausbrandes in Aegidien-

berg wurden rund 90 Einsatzkräfte von Feuerwehr, Polizei und Ord-

nungsamt verpflegt.  

Katastrophenschutz, Einsatz—und Verpflegungsdienst 

Jahresbericht 2017 

Impressionen Katastrophenschutz 

Honnefer Führungskräfte im Rhein-Sieg-Kreis tätig Versorgung der Feuerwehr Bad Honnef Veranstaltungsverpflegung mal anders….. 

Gesamtstunden 

3.382 Std. 

Versorgungsart Personen 

Einsatzkräfte     2.536 

Betroffene / Personen  789 

Gesamtanzahl 3.325 

Einsatzarten Einsätze 

Einsätze ELW BetreuD 7 

Einsätze BetreuD 13 

Verpflegung Portionen 

Kaltverpflegung 931 

Warmverpflegung 2.986 

Gesamtzahl 2.986 

Versorgung im Einsatz - hier ein Lunchpaket  
frisch und lecker zusammengestellt 



Das Jahr in Bildern... 

Jahresbericht 2017 

Honnefer Führungskräfte im Einsatz Jugend und Bereitschaft gemeinsam unterwegs  Karneval in Bad Honnef, das DRK mitten drin 

Volkswandern, Einsatz für Groß und Klein Bereitstellung Karneval in Bad Honnef Karneval 2017 in Bad Honnef 

Gruppenbild vor einem Sanitätswachdienst Jugend im Einsatz an Karneval Bei Wind und Wetter für Sie im Einsatz 

Präsentation der Rot Arbeit in Bad Honnef Eigenversorgung im Sanitätsdienst ein Muss Gemeinsam im Einsatz - DRK und MHD Bad Honnef 

Hilfe zur Selbsthilfe—Präsentation in Oberpleis Gemeinsame Schulungen beim Helfertag Für den Ernstfall üben... 



Das Jahr in Bildern... 

Jahresbericht 2017 

Rettungsdienst u. DRK gemeinsam bei Volkswandern Planung ist alles -  DRK Helfer am ELW Aus– u. Fortbildungen ein Muss im DRK 

Ein neues Fahrzeug für das DRK Bad Honnef Spitzensport - für DRK u. JRK ein Highlight Bereitschaftsabende in Bad Honnef 

Wenn andere feiern sorgen wir für die Sicherheit Feste in Bad Honnef -  DRK u. JRK sind dabei DPS - Fortbildungen für den „großen“ Notfall 

Grundlage für die Hilfe am Menschen - Fortbildung Präsentation „Hilfe zur Selbsthilfe“ in Oberpleis Besuch des Tiefenbunkers in Hamburg 

Aktion „Kein kalter Kaffee“ auch 2017 ein Erfolg Gesellig am Abend in Hamburg Gemeinsam auf Reisen - FW, DRK und Rettung 
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Unsere Leistungen: 
• Einsatzkräftebemessung nach gesetz-

lich anerkannter  „Maurer-Analyse“ 
• Erstellung und Umsetzung städtischer 

Sicherheitskonzepte 
• EQ– Zertifizierte Administration 
• Persönliche Beratung  und Betreuung  

vor, während und nach der Veranstal-
tung 

• mehr als 65 erfahrene Rettungsfach-
kräfte, Sanitäter u. Funktionskräfte 

• Eine Unfallhilfsstelle und ein Kranken-
wagen am Standort Bad Honnef 

• Einsatzleitwagen und erfahrenes Füh-
rungspersonal  

• Einsatzmotorrad / Motorradstaffel 
• Zeitgemäße Ausstattung der Einsatz-

kräfte 

In diesem Jahr waren die Helfer wieder auf fast allen Festen und 

Veranstaltungen in Bad Honnef zu finden. Bereits seit Jahrzehnten 

sorgen die Honnefer Rot Kreuzler für die medizinische Erstversor-

gung bei Rhein in Flammen, Rheinspaziert, Volkwandern sowie den 

Stadtfesten in der Innenstadt. Auf diese jahrelange Erfahrung bauen 

die Veranstalter in Bad Honnef. So werden die Helfer auch für neue  

oder einmalige Veranstaltungen in Bad Honnef gerne gebucht. In 

diesem Jahr sind hier das Wappenfest, der GA Wandertag oder die 

JUMP Meisterschaften im Freibad zu erwähnen.  

Besondere Herausforderungen sind die Sanitätswachdienste wie an 

Karneval oder der fünftägige Martinimarkt. Hier müssen aufgrund 

der vielen oder täglichen Sanitätswachdienste berufliche Verpflich-

tungen und das Privatleben mit den Sanitätswachdiensten kombi-

niert werden.  

Bewährt hat sich das neue Konzept der mobilen Unfallhilfsstelle. 

Hierzu dient ein alter Rettungswagen aus Ortsvereinsbeständen. 

Dieser wurde so umgebaut, dass neben einer intensivmedizinischen 

Ausstattung ein Pavillon sowie eine Bierzeltgarnitur ihren Platz ge-

funden haben. Mit dem neuen AED Corpuls C1 ist auch die fließende 

Patientenübergabe an den städtischen Rettungsdienst sicherge-

stellt, da diese den „großen“ Bruder des AED´s im täglichen Dienst 

verwenden. Speziell bei den Großveranstaltungen ist die Zusam-

menarbeit mit dem städtischen Rettungsdienst bedingt durch die 

Kommunalisierung des Rettungsdienstes im Siebengebirge ausge-

baut worden. So sind die hauptamtlichen Kollegen z.B. mit Ihren 

Rettungsmittel an Rhein in Flammen oder Rheinspaziert gemeinsam 

mit den ehrenamtlichen Helfern im Einsatz.   

Zusätzlich zur „neuen“ Unfallhilfsstelle konnten die Helfer noch ei-

nen neuen Pavillon mit integrierten Licht– und Heizstrahlern be-

schaffen. Des Weiteren erhielten die Einsatzfahrzeuge eine Stan-

dardbestückung, welche neben den Einsätzen vor allem bei Sanitäts-

wachdiensten für Erleichterungen sorgen sollen. Alle Fahrzeuge 

wurden mit kurzen Bierzeltgarnituren, einheitlichen Notfalltaschen 

sowie Dokumentationsmappen ausgestattet. So kann auch bei Fahr-

zeugausfällen oder mehreren Sanitätswachdiensten zeitgleich, die 

gleiche Versorgung mit einheitlichem Material sichergestellt wer-

den. 

Sanitätswachdienste / Veranstaltungen 

Jahresbericht 2017 

Sanitätswachdienste im Zahlen  

Sanitätswachdienste 63 

Eingesetzte Helfer 172 

Hilfeleistungen 176 

Übergabe an den Rettungsdienst 14 

Gesamtstunden:  2.459 

Für Sie im Einsatz: ob beim Martinimarkt oder zu Karneval 
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Gesamtstunden:   2.957 Stunden 

 

Jugendarbeit im JRK 

Jahresbericht 2017 

Impressionen Jugendrotkreuz 

In diesem Jahr standen wieder viele Highlights in der Jugendarbeit 
auf dem Programm. Tradition hat hierbei die Unterstützung der Be-
reitschaft bei zahlreichen Sanitätswachdiensten. Vor allem Karneval 
ist in jedem Jahr ein Höhepunkt für die kleinsten unter den Jugendli-
chen. Gemeinsam mit den Erwachsenen heißt es hier die Karnevals-
züge in Bad Honnef zu begleiten. Aber auch an Rhein in Flammen, 
Volkswandern oder dem Martinimarkt in Bad Honnef sind sie zahl-
reich vertreten. 
 
Das diesjährige Kreiszeltlager führte nach Niederbreitbach. Hier er-
lebten sie ein Jahr im Zeitraffer. Höhepunkt war der Martinsumzug 
mitten im Sommer. Auch in diesem Jahr hatten wir dort wieder rich-
tig viel Spaß und freuen uns schon jetzt auf die Neuauflage in 2018.  
 
Am 20. Mai führten wir gemeinsam mit der aktiven Bereitschaft den 
ersten Honnefer Bereitschaftstag durch. Neben vielen interessanten 
Fortbildungen standen vor allem die Fotoshootings im Vordergrund. 
Hierbei haben wir mit Unterstützungen eines Fotografen viele Sym-
bolbilder der Jugendarbeit erstellen können. Aber auch kleine spon-
tane Schnappschüsse die für viel Heiterkeit bei den Anwesenden ge-
sorgt haben.  
 
Ein weiterer Höhepunkt war für die älteren vor allem der Ausflug zum 
NOL nach Berlin. Bei der viertägigen Reise in die Hauptstadt steht ein 
Nachtorientierungslauf durch Berlin im Vordergrund. Hierbei müssen 
viele Aufgaben von der Ersten Hilfe über Fragen zur Kultur und Politik 
bis hin zu Gruppenaufgaben erfüllt werden.  
 
Vor Beginn der Herbstferien ging es nach Windeck. Dort stand die 
Kreisnachtwanderung auf dem Programm. Auch in diesem Jahr wa-
ren wir wieder mit drei Gruppen vertreten. Müde aber glücklich wa-
ren alle Teilnehmer gegen zwei Nachts wieder zu Hause. 
 
Abschiednehmen müssen wir in diesem Jahr von Lars Hamann. Aus 
beruflichen Gründen kann er das Amt des Ortsleiters nicht mehr aus-
füllen und tritt zum Ende des Jahres von diesem Amt zurück. Uns 
bleibt hier nur Danke zu sagen für die vielen Stunden der Jugendar-
beit, welche Lars in den letzten Jahren investiert hat. Unter seiner 
Leitung konnten die Jugendräume im DRK Zentrum erneuert und er-
weitert werden. Er übergibt einen gutaufstellten Jugendverband an 
seinen Nachfolger und wird immer Teil des Honnefer Jugendrotkreuz 
bleiben.  Sport, Spiel und Freizeitaktivitäten stehen im Vordergrund 

Erste Hilfe - ein wichtiger Bestandteil in der Jugendarbeit 



Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e. V. 
Servicestelle Ortverein 
Austr. 29 
53604 Bad Honnef 
Tel: +49 2224 931393 
 
blutspende@drk-bad-honnef.de 

 
Leitung:  Brigitte Waßmann 
  Gabi Tonn 
 
Aktuelle Termine unter: 
www.blutspendedienst-west.de 
oder 0800 11 949 11 

 
 
 
 

In diesem Jahr führte die fünftägige Schiffsreise des DRK Kreisverban-
des Rhein-Sieg für Menschen mit Behinderung rheinaufwärts ins 
schöne Moseltal. Selbstverständlich waren wieder Honnefer Helfer 
zur Unterstützung mit an Bord der Prins Willem Alexander gegangen. 
Neben der pflegerischen Unterstützung war ein Feldkoch des Orts-
vereins mit auf großer Tour und sorgte gemeinsam mit weiteren Kö-
chen aus anderen Ortsvereinen für die kulinarische Versorgung an 
Bord. Familiär ging es wieder zu auf dem Schiff. Viele Gäste kennen 
sich seit Jahren und freuen sich auf ein Wiedersehen auch mit dem 
Service-Team das immer wieder gerne die Menschen unterstützt. 
Erfreulicherweise gibt es immer wieder auch junge Menschen die 
sich bereit erklären, ihre Freizeit für diese wichtige Aufgabe anzubie-
ten. 
 
Unsere örtliche Blutspende hat mit dem allgemeinen Spenderrück-
gang zu kämpfen. In diesem Jahr wurden zwei reguläre Blutspenden 
in der Innenstadt und vier im Bürgerhaus Aegidienberg veranstaltet. 
Zudem konnte der Blutspendedienst zwei zusätzliche Termine mit 
einem der DRK Blutspendemobile organisieren. Diese fanden auf 
dem Gelände des HIT Marktes in Bad Honnef statt. An dieser Stelle 
möchten wir uns nochmals bei der Gebrüdern Pütz für die Bereitstel-
lung der Stellflächen und der unkomplizierten Hilfe bei der Vorberei-
tung bedanken.  
 
Mit insgesamt rund 480 Blutspendern davon 45 Erstspendern ist das 
Spendeaufkommen in Bad Honnef zwar rückläufig aber immer noch 
recht gut besucht. Das 12-köpfige Blutspendeteam um Gabi Tonn und 
Brigitte Waßmann lässt sich daher und regelmäßig besondere Aktio-
nen einfallen um die Spender zu verwöhnen und neue zu gewinnen.  
 
Im April fand nach einer Pause von zwei Jahren wieder eine Ehrung 
der Mehrfachspender in der Unterkunft in der Austrasse statt. Diese 
war sehr gut besucht und wurde durch die Vorführung eines Informa-
tionsfilmes des Blutspendedienst West für die Gäste interessant ge-
staltet. Der Nachmittag klang bei Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen gesellig aus.  
 
Um im Bereich der Blutspenden auf dem Laufenden zu bleiben, wer-
den die regelmäßigen Fortbildungstermine des Blutspendedienst 
West von den Helferinnen und Helfern besucht. Abwechselnd in Ra-
tingen und Hagen werden Themen rund um den Ablauf von Blutspen-
den, den Umgang mit Blutprodukten, Hygiene und Sicherheit, Be-
schwerdemanagement und ganz besonders der Präsentation der Ver-
pflegung angeboten.  
 
Die unermüdlichen Damen der Ehrenabteilung haben  in diesem Jahr 
auch wieder einige Veranstaltungen organisiert und besucht. Beson-
ders das jährliche Kesselsknall-Essen nach der Messe für die Verstor-
benen des Ortsvereins war wieder gut besucht.  

Blutspende  / Sozialarbeit / Ehrenabteilung 

Jahresbericht 2017 

Kreis-Blutspende-Stammtisch in Bad Honnef 

Blutspende Anzahl 

Termine Bad Honnef 2 

Termine Aegidenberg 4 

Termine mit Spendemobil 2 

Blutspender (Gesamt) 480 

Erstspender 2017 45 

Helferstunden 733 

Blutspende Ehrung in Bad Honnef 



Seit Jahren ist die Breitenausbildung ein stetig wachsendes Aufga-
benfeld in unserem Ortsverein. Neben der Kursen des DRK Kreis-
verbandes führen die ehrenamtlichen Ausbilder auch regelmäßig 
Erste Hilfe Kurse an Wochenenden oder zu speziellen Terminen für 
Bad Honnefer Vereine, Firmen und Institutionen durch. Mit dieser 
großen Auswahl an Ausbildern können wir auch kurzfristige Anfra-
gen positiv beantworten. So konnte im Januar eine Schlechtwetter-
phase für die Firma H&W mit einem kurzfristigen Erste Hilfe Trai-
ning für Ihre Mitarbeiter überbrückt werden.  

Seit dem zweiten Halbjahr bietet der DRK Kreisverband zusätzlich 
auch Kurse in englischer Sprache an. Zusätzlich wurden in diesem 
Jahr auch mehrere Inhouse-Seminare durch die Erste Hilfe Ausbil-
der des Ortsverein wie z.B. bei ABB durchgeführt. 

Neben den originären Erste Hilfe Kursen bieten wir auf Anfrage 
auch spezielle Schulungen im Bereich der Erste Hilfe an. So konnten 
freie Schulungen für Firmen, Arztpraxen und Vereine angeboten 
werden.  

Seit nun über zwei Jahren werden unsere ehrenamtliche Kräfte im 
sog. DPS geschult. Mit der Schulung wird unter realistischen Mate-
rial– und Zeitvorgaben die Versorgung von Verletzten bei Groß-
schadenslagen beübt. Das vordringlichste Ziel ist die qualifizierte 
Inaugenscheinnahme durch die Helfer und die Kategorisierung der 
Verletzten nach ihrem jeweiligen Schwergrad. So kann eine zügige 
Erstversorgung aller Verletzten ermöglicht werden.  

Des Weiteren führten wir regelmäßig interne Schulungen im Be-
reich der erweiterten Erste Hilfe, der Einsatzvorbereitung sowie in 
Einsatztaktik durch. Aber auch der Blick über den eigenen Teller-
rand ist immer wieder ein wichtiger Bestandteil der Ausbildung auf 
Ortsebene. So werden Schulungen im Brandschutz, der Eigensiche-
rung oder auch der Kommunikation regelmäßig durchgeführt.  

Bei der Bereitschaftsfahrt wurden interne Schulungen im Bereich 
der Fahrzeugkunde, der Hygiene und der Verpflegungsausgabe the-
oretisch besprochen und das Fahren in Kolonne praktisch geübt.  

Aus- und Fortbildungen / Erste Hilfe / Schulungen Ehrenamt  

Jahresbericht 2017 

Aus– und Fortbildung Anzahl 

Erste Hilfe Grundkurse 8 

Erste Hilfe Training  6 

Fortbildungen in Erste Hilfe  3 

Fortbildungen für Führungskräfte 3 

Fortbildungen für externe Kräfte 
(Arztpraxen, Sportvereine, Firmen, usw.) 

14 

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e. V. 
Servicestelle Ortverein 
Austr. 29 
53604 Bad Honnef 
Tel: +49 2224 931393 
 
Breitenausbildung 
Leitung: Britta Kefferpütz 
ausbildung@drk-bad-honnef.de 
 
Fach– und Firmenausbildung  
Leitung: Sven Champion 
ausbildung@drk-bad-honnef.de 
 
Raumvermietung / Verwaltung 
Leitung: Jens Koelzer 
verwaltung@drk-bad-honnef.de 
 
 
 
Aus– und Fortbildungen: 
• Taktische Planspielausbildung 
• Lehrgänge für Firmen 
• Sofortmaßnahmen am Unfallort 
• Erste-Hilfe Kurse 
• Erste-Hilfe am Kind 
• Erste-Hilfe Training (Fresh-up) 
• Sanitätsdienstfortbildungen 
• Reanimationstraining 
• Fortbildung für medizinsche Ein-

richtungen 

Erste Hilfe Ausbildung:  
Gemeinsam mit den hauptamtlichen Aus-
bildern des Kreisverbandes bilden unsere 

ehrenamtlichen Ausbilder die Bevölke-
rung und Firmen aus 



Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e.V. 
DRK Zentrum „Siegfried-Westhoven-Haus“ 
Austr. 29  
53604 Bad Honnef 
 

Telefon: 02224 / 931393 
Rufbereitschaft: 0151 / 50471851 
Email: info@drk-bad-honnef.de 
 

www.drk-bad-honnef.de 
www.facebook.com/DRK.Bad.Honnef 
 

Ihre Ansprechpartner in Bad Honnef:  
 
Sanitätsdienst / Verwaltung  
Raum und Materialverleih  
Verwaltung und Servicestelle 
Leitung: Jens Koelzer 
Tel: 02224 / 931393 
servicestelle@drk-bad-honnef.de 
Rufbereitschaft: 0151 / 50471851  
 
Die Bürotermine der Verwaltung finden Sie unter  
www.drk-bad-honnef.de unter Kontakte im dortigen Kalender.  
 
 

Bereitschaft und Katastrophenschutz 
Bereitschaftsleitung: Jens Koelzer, Sven Champion, Jakob Waß-
mann, Philipp Klein 
Tel: 02224 / 931393 
bereitschaftsleitung@drk-bad-honnef.de 
Rufbereitschaft: 0151 / 50471851 (im Einsatzfall) 
 

Pressesprecher / Öffentlichkeitsarbeit / Internet 
Ansprechpartner: Jakob u. Brigitte Waßmann, Jens Koelzer  
presse@drk-bad-honnef.de 
 

Jugendrotkreuz 
Ortsleitung: Martin Scholz, n.n. 
Tel: 02224 / 9808941 
jugendrotkreuz@drk-bad-honnef.de 
 

Leitung Blutspende 
Ansprechpartner: Brigitte Waßmann und Gabi Tonn 
Tel: 02224 / 931393 
blutspende@drk-bad-honnef.de 

Kontakt 

Jahresbericht 2017 

Unsere Jugend immer mitten im Geschehen….. 

Haupt– und Ehrenamt - im Siebengebirge läuft es gemeinsam 

Das Krad ist im täglichen Dienst nicht mehr wegzudenken 

Kochen für Einsätze, Lehrgänge und sonstige Veranstaltungen  



Viele unserer Tätigkeiten können nicht kostendeckend durch-
geführt werden. Trotzdem sind diese wichtig für die Bevölke-
rung. Das bedeutet, um die Dienste am Menschen weiterhin 
anbieten zu können, muss Geld aus anderen Bereichen ver-
wendet werden. Damit das Rote Kreuz Menschen in Not hel-
fen kann, sind wir permanent auf Spenden aus der Bevölke-
rung angewiesen. Sollten Sie sich für eine Fördermitglied-
schaft beim Deutschen Roten Kreuz Ortsverein Bad Honnef 
e.V. interessieren, wenden Sie sich bitte an: 
 

Servicestelle des Ortsvereins 
Tel: (02224) 93 13 93  
Email: verwaltung@drk-bad-honnef.de 
 
Natürlich sind auch einmalige und zweckgebundene Spenden 
hilfreich und werden von uns  dankbar angenommen. Geld-
spenden sind selbstverständlich per Überweisung auf unser 
Konto bei der Stadt Sparkasse Bad Honnef möglich. 
 
IBAN: DE92 3805 1290 0000 104075 
BIC: WELADED1HON 
 
Sowohl Fördermitglieder als auch einmalige Spender erhalten 
auf Wunsch eine Spendenquittung zur Vorlage beim Finanz-
amt. 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

…. du Lust auf Hilfe am Mitmenschen hast !  

…. du Interesse an Technik, medizinischen und 
betreuungsdienstlichen Themen hast ! 

…. du gerne mit einer motivierten und lustigen 
Gemeinschaft zusammenarbeitest !  

…. du neben den dienstlichen Aktivitäten auch 
Spaß an Feierstunden, Ausflügen  u. Ähnliches 

hast ! 

…. du Interesse an weiterführenden Aus- und 
Fortbildungen im Rahmen deiner ehrenamtli-

chen Tätigkeit hast ! 
 

 

Werden Sie Mitglied im DRK Bad Honnef 

 www.drk-bad-honnef.de    www.facebook.com/DRK.Bad.Honnef 

Fortbildung in der Gemeinschaft - hier Helfertag 2017 

Feiern und Lernen - klar beim DRK ist alles möglich 

Nicht nur dienstlich eine starke Gemeinschaft 

Wichtig vor jedem Dienstbeginn: Material auf Vollständigkeit checken 




